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SCHOLZ-ATI Betonfertigteile III Lieferformen und Dosiermöglichkeiten Lieferformen und Dosiermöglichkeiten für Pigmente und Pigmentpräparationen zur Herstellung von Betonfertigteilen Die festen Pigmentformen Pulver, Compact-Pigment und Granulat werden standardmäßig in Bigbags und im Papiersack angeboten. Die in den Bigbags und Papiersäcken enthaltenen Pigmentmengen sind produktabhängig und anschließend aufgelistet:



®



®



Bayferrox im Bigbag



Bayferrox in Papiersäcken



Standardgebinde Bigbag: Typabhängig kann der Inhalt wegen unterschiedlicher Schüttdichte des Produkts zwischen 500 kg und 1000 kg betragen. Standardgebinde Papier- oder PE-Sack: Typabhängig kann der Inhalt wegen unterschiedlicher Schüttdichte des Produkts zwischen 12,5 kg und 25 kg betragen. Bigbags werden standardmäßig nur in Verbindung mit Dosieranlagen verwendet. Da es sich bei der Herstellung von Betonfertigteilen oft um Einzelobjekte handelt, stehen dem Hersteller meistens keine automatisch arbeitenden Dosiereinrichtungen zur Verfügung. Zudem sind die benötigten Pigmentmengen oft so beschaffen, dass sich zur manuellen Einfärbung des Betons Sackware besser eignet.



Bei Bedarf bieten wir dem Betonhersteller weitere Möglichkeiten, um die manuelle Farbzugabe zu vereinfachen: • •



Abpackung der tatsächlich benötigten Pigmentmenge bei Scholz Zusätzliche Verwendung wasserlöslicher Säcke oder Beutel
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Im Einzelnen bedeutet dies: wenn gewünscht, packen wir die benötigten Pigmentmengen auch portionsweise ab, etwa so, dass die für eine Mischung benötigte Pigmentmenge (hierbei kann es sich auch um Pigmentgemische handeln) in einem PE-Sack oder Beutel von uns korrekt abgewogen wird. Beim Hersteller entfällt somit das Verwiegen des Materials. Das Pigment muss lediglich der Mischung zugegeben werden. Wenn wasserlösliche Säcke oder Beutel verwendet werden, unterbleibt im Betonwerk jeglicher Kontakt mit dem Pigment, da die befüllten Beutel komplett in den Mischer gegeben werden können. Zur genauen Vorgehensweise bei der Herstellung des farbigen Betons sehen Sie bitte unsere „Scholz ATI Grundlagen“.



Kleingebinde für feste und flüssige Pigmentformen



Auch Flüssigfarben werden bei Bedarf in entsprechenden Kleingebinden abgefüllt (siehe oben). Anders als bei den festen Pigmentformen kann der Betonhersteller im Falle der Flüssigfarbe aber durchaus auf den Einsatz von Standardbehältnissen zurückgreifen, denn wir stellen mobile Flüssigfarbdosieranlagen zur Verfügung, die dem Anwender erlauben, die Farbe automatisch zu dosieren. Damit sich der Einsatz der mobilen Dosieranlage lohnt, sollte die benötigte Farbmenge ausreichend groß sein (ab ca. 5 to Flüssigfarbe).



Liefercontainer Ufo:



Inhalt: Abmessungen:



600 Liter Breite: 1200 mm Tiefe: 1200 mm Höhe: 1600 mm



Liefercontainer MTC:



Inhalt: Abmessungen:



800 Liter Breite: 1120 mm Tiefe: 1120 mm Höhe: 1650 mm
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Standard-Liefercontainer „Ufo“



mobile Dosieranlage mit Waage



Standard-Liefercontainer „MTC“



Zur Anwendung bei der Herstellung von Betonfertigteilen eignet sich das mobile Dosiersystem mit Doppelmembranpumpen und Waage, um die korrekt abgewogene Farbmenge in den Betonmischer einzubringen. Der im Betonfertigteilwerk seltenere Fall, dass Beton in einem Fahrmischer transportiert wird, ermöglicht eine weitere Option: die Einfärbung des Transportbetons im Fahrmischer mit Flüssigfarbe. Hierzu eignen sich mobile Dosiersysteme mit Durchflussmessung besser, da sie größere Farbmengen abmessen können. Nähere Informationen zu unserer Dosiertechnik entnehmen Sie bitte der Broschüre „Dosiersysteme Farbslurry“. Zu den vollautomatischen Dosieranlagen für die verschiedenen Pigmentformen sehen Sie bitte zusätzlich die „Scholz-ATI Lieferformen und Dosiertechnik“ Bei allen Fragen rund um das Thema farbiger Beton stehen Ihnen kompetente Mitarbeiter unseres Hauses gerne zur Verfügung – sprechen Sie uns an! Die Aktualisierung dieser Scholz-ATI erfolgt ständig. Die jeweils neueste Version dieser Scholz-ATI (Versionsnummer siehe Fußnote) können Sie im Internet unter www.haroldscholz.de downloaden. Harold Scholz & Co. GmbH Zentrale Rufnummer im Werk Recklinghausen: +49 (0) 2361-9888-0 Email-Anfrage an: [email protected] Zur Kontaktaufnahme mit weiteren Standorten sehen sie bitte die Scholz-Info „Kontaktdaten“
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